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Halle vierteljährlich 2,50 bet
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Gautſchs Ende
Sieger über Gautſch ſind die Großgrundbeſitzer in

Betracht kommenden Parteilagern Die polniſche
der verfaſſungstreue deutſche Großgrundbeſitz der

Fchechiſche Großgrundbeſitz ſie alle wollen von einer Demo
kratiſierung des Wahlrechts nichts wiſſen Zwar hoffte
Gautſch durch das Mittel der Parlamentariſierung ſeines
Kabinetts der großen Schwierigkeiten noch Herr werden zu
können aber bei dem Verſuche dieſen Ausweg zu wählen
erwieſen ſich ſchließlich perſönliche Antipathien als ſtärker
Die konſervativen Großgrundbeſitzer konnten es Gautſch
nicht vergeſſen daß er derjenige geweſen iſt der die Kühn
heit hatte an ihrem parlamentariſchen Beſitzſtand zu rütteln

Und wenn ſchon eine Wahlreform unbedingt erfolgen ſoll
ſo wollen ſie dieſelbe durch Männer ihrer eigenen Kaſte zur
Durchführung bringen Es iſt darum einer der größten
Grundbeſitzer der Gautſch in der Miniſterpräſidentſchaft ab
löſt Prinz Konrad zu Hohenlohe

Der letzte Vorſtoß gegen Gautſch ging vom Polenklub aus
Er hatte den Polen 98 Mandate in der Wahlreform zu
geſtanden und war bereit dieſe Zahl auf 100 Mandate zu
erhöhen womit ſich die demokratiſchen Mitglieder und die
Zentrumsfraktion des Polenklubs zufrieden geben wollten
Aber die Schlachta war damit nicht einverſtanden ſie be
gehrte 110 Mandate für Galizien und beſtand einer all
deutſchen Anregung entſprechend auf einer gleichzeitigen Er
weiterung der polniſchen Landesautonomie autſchs
Grundidee die er bei ſeiner Wahlreform zur Durchführung
bringen wollte die u des Kaiſerſtaates mußte
naturgemäß durch ſolche maßloſe Forderungen parti
kulariſtiſcher Tendenz in Frage geſtellt erſcheinen Er
durfte nicht nachgeben Aber es fehlte ihm das Mittel
ſeinem Willen Anerkennung zu Wogen Hatte
er ſich doch bereits dem ungariſchen Miniſter
präſidenten Wekerle wie auch dem gemeinſamen Miniſter
Grafen Goluchowski gegenüber zu einer Junitagung der
beiderſeitigen Delegationen verpflichtet in welche er deshalb
willigte weil er zunächſt den Widerſtand des Polenklubs
nicht entſprechend einſchätzte wie auch beſonders aus dem
Grunde weil die Erledigung zweier gemeinſamer Budgets
delche die geſamten Armeekredite umſchließen noch ausſteht
and er den günſtigen Moment der Wiederherſtellung der
parlamentariſchen Arbeitsmöglichkeit in Ungarn zu ihrer
Abſolvierung nicht ungenutzt vorübergehen laſſen wollte
Die Vereinbarung der r Pann Delegationstagung be
raubte ihn der einzigen Waffe die er gegen die konſervativenMitglieder des Polenkiube hätte in Anwendung bringen

können Dieſe waren nun der Befürchtung einer Auflöſung

Die
allen in
Schlachta

des Reichsrats enthoben und brauchten nicht g beſorgen

Teiles des katholiſchen Zentrums und hauptſächlich der All

daß die Regierung Neuwahlen auf demokratiſcher Wahl
d gerndlage ausſchreiben würde um ihren Widerſtand zu

rechen
Gegen die Polen die des Zuzugs aus dem Lager des

tſchechiſchen und deutſchen Großgrundbeſitzes wie auch eines

deutſchen gewiß ſind vermag Gautſch ſeine Wahlreform nicht
durchzubringen da es ihm unmöglich gelingen wird die

I werden

Zuweidrittelmehrheit für ſeine Vorlage zu erlangen zumal
wenn man bedenkt daß auch die Tſchechen alles eher tun

als dem Polenklub die Freundſchaft kündigen
Die Wahlrechtsreform mußte infolge dieſer ungünſtigen

Leiſt

Nputerſtellte

ZTannhäuſer und endeten am 25 Apri

Jſolde 2
d Die Walküre SiegfriedLoötterdämmerung Das ſind im Rahmen eines

Gemeinde

Peuillenon
Rückblick auf die Opernſpielzeit 1905/06

des Palleſchen Stadt Theaters

Die Aufführungen begannen am 24 Se er n
mit VDieMeiſterſinger vonzNürnberg alſo bildete Richard

d a ebenſo wie in der vorigen Saiſon das A und O
de tepertoires Er erſchien nicht weniger wie 29 mal auf
em Spielplan eine Zahl die ſich auf folgende Werke ver

fliegende Holländer
Lohengrin Triſtan undDie Meiſterſinger Rhein

teilt Derhäuſer 5

o elverzeichniſſes das ſich über kaum mehr wie ſieben
raneß erſtreckt und in dem ſämtliche Gattungen der
ſiſchen Kunſt von der klaſſiſchen Tragödie und dem

werd drama bis zur Poſſe und zum Ballett berückſichtigt
ſtändig müſſen gewichtige Zahlen die nicht nur von der
Reg wachſenden kultur Und muſtkhiſtoriſchen Bedeutung

ard Wagners und ſeiner immer größer werdenden
enve ſondern auch von der Beſchaffenheit und der

ſeuhieg der ausſchlaggebenden Opernkräfte unſeres En
er n Zeugnis ablegen Obenan für Herrn Kapellmeiſter
ollege rd Tittel der gleich der Mehrzahl ſeiner modernen

gen vom Theatertaktſtock ſein beſtes Können und ſeinee einn W Kbendſten Intereſſen auf die Jnterpretation Wagnerſcher
Lerket erke konzentriert und hier denn auch eine bewunderungs

vür ca Tatkraft und ein tiefgehendes Verſtändnis offen
rcheſt igenſchaften die er mit zwingender Zähigkeit auf das

n zu übertragen weiß Die von Herrn Tittel erzielten
gen ſind um ſo höher zu veranſchlagen als die ihm

Kapelle obwohl ſie quantitativ und qualitativ

bvoale

Tann F

Abend Ausgabe

Vierzigſter Jahrgang

a d Saale

Konſtellation bis nach den Delegationsſitzungen die am
5 Juni beginnen vertagt werden Jhre Vertagung aber
bedeutet gleichzeitig das vorläufige Scheitern der Abſichten
Gautſchs und ließ kaum einen anderen Ausweg zu als
ſeinen Rücktritt

Wie ſchon eingangs erwähnt wird Prinz Konrad zu
a der zum Kaiſer nach Wien berufene 43jährige

tatthalter von Trieſt und dem Küſtengebiet als Gautſchs
Nachfolger bezeichnet Eine amtliche ren ſeiner Er
nennung liegt noch nicht vor Da geſtern der Obmann des
Polenklübs Graf Dzieduszycki gleichfalls vom Kaiſer
Franz Joſef in Audienz empfangen wurde ſo iſt vorläufig
ehe amtliche Meldungen ergehen die Kriſis noch als in der
Schwebe befindlich zu erachten Auch die Namen des Grafen
Schönborn des ehemaligen Miniſterpräſidenten Körber und
des Bankgouverneurs v Bilinski werden als die der mög
lichen Nachfolger Gautſchs genannt Wie nun auch dieEntſcheidung fallen mag gewiß iſt daß die Frage der
Wahlreform nicht mehr von der Tagesordnung verſchwinden
kann Gautſchs Vorlage wird vermutlich eine Reviſion nach
der Richtung erfahren daß diejenigen Elemente auf welchen
die Stabilität der öſterreichiſchen Politik dem Auslande
gegenüber re eine möglichſt nachdrückliche Stärkung
erfahren Jnſofern per e der Gautſchſchen Vorlage ein
Mangel an als in ihr die deutſchen Fortſchrittler die All
deutſchen der deutſche verfaſſungstreue Großgrundbeſitz
welche wenn ſie auch in Fragen der inneren Politik weit
differierten ſo doch in auswärtiger Beziehung durchaus
dreibundtreu ſind eine nicht genügende Beachtung erfahren
hatten Auch der Polenklub der im Gegenſatz zu den
tſchechiſchen Politikern aus Gründen der Opportunität ſtets
eine Stütze der Dreibundpolitik geweſen iſt darf verlangen
hinter den tſchechiſchen Elementen nicht benachteiligt zu werden
die in der Reformvorlage Gautſchs den Löwenanteil der
neuen Mandate erhalten ſollten Vermutlich wird daher
nach den Delegationstagungen die revidierte Reformvorlage
gleich von neuem eingebracht Als ungünſtigſte Folge des
jetzigen Scheiterns der Vorlage iſt zu bezeichnen daß nun
vorausſichtlich in Oeſterreich die ſozialdemokratiſche Propa
ganda aus ihrer ſeitherigen P n heraustreten und
zu demonſträtivem Wirken ſich entſchließen wird ſo daß
Ruheſtörungen und innere Erſchütterungen nur zu leicht
eintreten können die dann ſchließlich zur Vereitelung des
geplanten Reformwerks überhaupt führen Daß damit aber
der Zentralismus des Kaiſerſtaates ſelbſt den empfindlichſten
Schlag erleiden und die Bewegung zur Erlangung von
Landesautonomien eine ſtarke Anregung erfahren würde
kann als ziemlich ſicher eintreffendes Faktum gelten w

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat den Kronprinzen mit ſeiner Ver
tretung bei der heute mittag im Konferenzſaal des Eiſenbahn
miniſteriums ſtattfindenden Trauerfeier für den verſtorbenen
Staatsminiſter v Budde beauftragt

Prinz Heinrich von Preußen iſt geſtern nachmittag
nach feinen in der Provinz Poſen belegenen Gütern abgereiſt

Die Königin von Holland mit ihrem Gemahl trifft
t Fittwoch in Friedrichroda zu fechswöchigem Aufent

alt ein

entſpricht den enormen Anforderungen die Wagner an
Geiſt Klang Ausdauer und Klarheit des Orcheſters ſtellt
nur relativ gewachſen iſt und es zumal ein Ueberfluß an
Proben nicht in Frage kommen wird einer ganz ſeltenen
pädagogiſchen Ueberzeugungskraft und muſikaliſchen Selbſt
ſtändigkeit bedarf um die Taten des Jnſtrumentalkörpers
auf befriedigender Höhe zu halten Nächſt dieſem un
ermüdlichen Dirigenten zeichneten ſich die Herren Soo mer
und Dr Banaſch an den Wagner Abenden aus
Namentlich der erſtgenannte Künſtler trug viel dazu bei
die Aufführungen in eine Sphäre des wirklichen Genuſſes
zu rücken Herr Bürſtinghaus ſein Nachfolger wird
Großes leiſten müſſen um die Erinnerung an den nach
Leipzig überſiedelnden Meiſterſänger verblaſſen zu laſſen

ür Herrn Banaſch der in Zukunft die Magdeburger
durch die urwüchſige Kraft ſeiner nicht zu ermüdenden
Mittel verblüffen ſoll gewannen wir Herrn Rupert
Gogl deſſen Probegaſtſpiele einen günſtigen Wechſel aufdie nächſte Saiſon ausſtellten Zugleid mit dem Wagner

Repertoire ſei Frl Liesbeth Stoll genannt die als
Wagner Sängerin ihre ſchönſten Siege feiern durfte ihrer
Jſol de deren ſtilgerechte Ausführung nicht hoch genug
eingeſchätzt werden kann ſei namentlich gedacht Weniger
Spſtg war es um das Fach der jugendlichdramatiſchen
Sängerin beſtellt für das ſogar nicht weniger als drei
Damen engagiert waren Frl Welter iſt zwar durch ihre
imponierende Erſcheinung für Wagner Rollen prädeſtiniert F
aber muſikaliſch zu unzuverläſſig geweſen um ſie in an
genehmer Erinnerung zu haben Frl Giers Geſtalten
krankten an einer gewiſſen Nüchternheit die bei allen
ſonſtigen ſympathiſchen Qualitäten der fleißigen Künſtlerin
ein warmes Jntereſſe zu verhindern wußte Bleibt noch
Frl Fiebiger die als Evchen Meiſterſinger und Elſa

Lohengrin den Beweis erbrachte daß ihrer umfaſſenden
et ſpäter auch das Muſikdrama für große Erfolge

offen ſteht
Nächſt Wagner erſcheint Mozart mit 14 Aufführungen

Zwar den Mozart Zyklus iſt uns die Direktion gründn 4ſonſtigen Verhältniſſen unſeres Stadt Theaters durchaus lich ſchuldig geblieben Nicht einmal Don Juan ging

Saale Zeilnn
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal ich

geh e eelle r ra 3denke Markt 24

Der Herzog und die Herzogin Ernſt Günther zu Schles
wig Holſtein ſind geſtern früh in Konſtantinopel an
gekommen

Frau v Budde hat an den Bürgermeiſter von Vensberg
folgende Aufzeichnung geſandt die der Miniſter in den
letzten Tagen vor ſeinem Tode gemacht hat An meive
Heimatgemeinde Bensberg Nachdem Gott es beſchloſſen mich
abzuberufen freue ich mich der Rückkehr in die Heimat wo eine
Rubeſtätte meiner wartet Ich bitte um freundliche Aufnahme
v Budde Ehrenbürger von Bensberg

Kaiſer und Papſt
Der Biſchofswahl in Hildesheim iſt wie üblich ein

Feſtmahl gefolgt Oberpräſident Dr Wentzel brachte hierbei
einen Trinkſpruch auf den Kaiſer und den Papſt aus

Papſt Pius X hat in der kurzen Zeit ſeines Pontifikals
durch Weisheit und Milde in der ihm anvertrauken
Kirche und darüber hinaus ſich überall Liebe und Hoch
achtung erworben Möge Pius X eine reich geſegnete
Wirkſamkeit auf lange Jahre hinaus beſchieden ſein a
fordere Sie auf mit mir einzuſtimmen in den Ruf Katſer
Wilhelm II und Se Heiligkeit Pins X hoch hoch hoch

Der neue Biſchof Dr Bert ram erwiderte hierauf
Wir haben mit freudiger Begeiſterung und Jubel in das

Hoch eingeſtimmt das erklungen iſt über dem Landesvater
und wir tun es heute mit dem hohen Bewußtſein daß gerade
unſere chriſtliche Religion es iſt die uns den Landesvater
als unſere doppelt ehrwürdige und gebeiligte Autorität er
ſcheinen läßt Wir ſehen in ihm den König von Gottes
Gnaden in ihm den Träger der von dem Kreuze e
ſchmückten Krone

Ein ſozialdemokratiſches Urteil über die Marokko
Konferenz

Jn der neueſten Nummer der Sozialiſtiſchen Monatshefte
beſchäftigt ſich der frühere ſozialdemokratiſche Veichstagsabg
Calwer mit dem Fazit der Marokko Frage und
kommt dabei zu folgendem Ergebnis

Auf der anderen Seite iſt es ebenſo verkehrt bei der
Erledigung der Affäre die deutſche Regierung und ihre
Diplomaten als beſonders ungeſchickte Aktenre hin
ſtellen zu wollen Daß es Deutſchland nicht gelingen konnte
England und Frankreich in ihrem Einvernehmen zu trennen
daß es die Extratour Jtaliens nicht zu verhindern ver
mochte uſw das lag nicht an der größeren oder geringeren
Geſchicklichkeit der Diplomaten ſondern einfach an der
Gruppierung der tatſächlichen Jntereſſen Und wenn
ſich im Verlaufe der Konferenz eine ziemliche Jſolierung
Deutſchlands herausgeſtellt hat ſo iſt damit nur
eine Tatſache evident geworden die ſchon vor der
Marokko Affäre vorhanden wenn auch noch nicht in
voller Klarheit erkannt war Für dieſe Tatſache ſelbſt
müſſen die Gründe aunderswo geſucht werden nicht
in der Marokko Affäre und in dem Verhalten Deutſchlands
während ihres Verlaufs Auch für die künftige Geſtaltung
unſerer Beziehungen zu Frankreich hat die Konferenz endlich
nichts verdorben Deutſchland hat bei dem ganzen Handel
zwar darauf gedrungen daß ſeine beſtehenden Rechte undJntereſſen Nicht ignoriert werden aber es hat keine Er
weiterung ſeiner Rechte auf Koſten der eigenartigen Stellung
Frankreichs in Marokko durchzuſetzen ſich verſteift Es bat
Frankreich gegenüber alles in allem eine durchaus loy le
Haltung eingenommen und es iſt darum auch zu erwarien
daß man in Frankreich wo tatſächlich eine zum Kriege treibende
Partei in der Perſon Delcaſſes die auswärtige Politik dirigiert
hatte dieſe Haltung anerkennt

Von allen Nachwirkungen und Nebenerſcheinungen abgeſehen
iſt der rein ſachliche Exfolg der ganzen Marokkoak on
nicht zu verkennen Es handelt ſich allerdings um einen

zur Feier des Mozartjahres über die Bretter von
Jdomeneo Titus und Schauſpieldirektor

ganz zu ſchweigen Dafür erſchien Die Zauberflöte
als blendend inſzenierte Ausſtattungsoper mit Wandel
dekorationen und dem ganzen Aufgebot unſeres ſoliſtiſchen
Apparates Sie erlebte nicht weniger als 11 Aufführungen
und zwar trotz der anhaltenden Erkrankung der r von
Boer ſo daß als Königin der Nacht allerlei Koloratur
ſängerinnen von benachbarten Bühnen herangezogen werden
mußten an denen jedoch nur geringe Freude zu erleben
war Der Krankheit unſerer außerordentlich begabten
Koloraturſängerin iſt wohl auch das Scheitern der zykliſchen
Mozart Aufführungen zuzuſchreiben Von Mozart erſchien
nur noch Die Entführung 1 und Figaros
Hochzeit Für ein Mozartjahr eine ganz magere
Ausleſe Nach dem SpielplanEntwurf den die Direktion
zu Beginn der Saiſon verſandte ſtand zu erwarten daß
der Schwerpunkt der dieswinterlichen Operntätigkeit auf das
Gebiet der Großen Oper verlegt werden ſolle Es iſt
glücklicherweiſe bei der Ankündigung oder doch nur

ſchwachen Verſuchen in dieſer Hinſicht geblieben Aubers
blutſprühende Revolutionsoper Die Stumme von
Portici erſchien nur einmal obwohl die genial graziöſe
Verkörperung der Titelrolle durch Hermine ß ollmann
des Anſehens wert war Halévys Jüdin füllte dürftig
nur zweimal das Haus obwohl Herr Banaſch und

rl Stoll hier wirklich Großes boten Meyerbeers
Prophſet ſah die Sonne auch nur zweimal aufgehen ſein

Robert der Teufel aber erſchien gar nicht ſo wenig
wie Wagners Rien zi beiden Werken war
die Auferſtehung in dieſer Saiſon verheißen worden
Jch will darüber nicht klagen aber leid tat es
mir daß auch ſo manche andere Verſprechung un
erfüllt blieb daß Götz Der Widerſpänſtigen Zäh
mung daß Marſchners Vampyr nicht hervorkamobwohl wir für die Heiden beider Opern in Herrn Soomer

den berufenen Vertreter beſaßen Auch Goldmarks an
mutiges Heimchen hätte wieder einmal wie verſprochen
zirpen dürfen wäre es auch nur geweſen um in die erſten



itiſchen Erfolg des rein kapltaliſtiſchen Regimes das von
n bekämpft wird Aber dieſe Vekämpfung

richtet ſich nicht gegen ort ſwritte Ziele gepeß e
i ndie Vorausſetzung für die günſtige e da un e

s der Marolko Affäre die politiſche und wirtſäeüer Fata des kapitaliſtiſchen Syſtems in dem
gekennzeichneten Sinne fördert ſo kann man zwar als Sozial
demokrat dem ganzen Handel ziemlich paſſiv gegenüber ſtehen
oder auch manche Nebenerſcheinung ſcharf kritiſieren aber ein
ausreichender Grund die Aktion ſelber zu ver

mus und der Sozialdemokratie bilden

urteillen liegt nicht vor
Die Schulkommiſſion des Abgeordnetenhauſes

e Beratungen mit 8 11 der von dem Verbegann gellern ihre e Es r m
ä r die an Stelle der Regierungévorlage treten ſollenBe h rlilkergfen haben den Unterautrag geſtellt wonach

das Vermögen den allgemeinen Volksſchulzwecken erhalten bleibt
ſowie den etwa für dasſelbe ſtiftungemäßig getroffenen beſonderen
Zwecken derjenigen öffentlichen Volksſchule für welche es beſtimmt

war Die en iſt z Perinnng a rliberalen Antrage und der Regierungsvorlage keinedrei Das Zentrum erklärt ſich für die
Regierungsvorlage die Freikonſervativen und die greß er

ei der
Abſtimmung wird dieſer von einer Mehrheit der Konſervativen
und des Zentrums abgelehnt dann werden die 88 11 und 11 a

der umſtrittene Paſſus in der Faſſung der
Ein vom Zentrum geſtellter Antrag will den

ordentlichen Rechtsweg beibehalten wiſſen da es ſich um eine
Der Antrag des

Zentrums wird angenommen und mit dieſer Aenderung der S 11 e
Die Kommiſſion ſetzte am Montag nachmittag die Beratung bei

8 13 fort der beſtimmt daß die Rechte Dritter insbeſondere
der Kirchengemeinden unberührt bleiben auch ſollen dle ſelbſt
ſtändigen Schulſtiſtungen beſtehen bleiben Ein Zentrumsantrag

richt aus daß bei gemeinſchaftlichem zu Schul und anderende beſtimmtem Vermögen die Schulverbände an Stelle der

iSher Unterhaltungspflichtigen als Teilnehmer eintreten Der
Paragraph wird mit dieſem Antrage angenommen 8 14 wurde
unverändert angenommen ebenſo 8 27 Bildung von Schul

Der 8 28 der von der Zu

mögensübergang handelt

materielle Differenz beſtehe

ziehen die Faſſung des nationalliberalen Antrages vor

angenommen
Regierungslage

Entſcheidung über Privatvermögen handle

deputationen in Stadtgemeinden
ſammenſetzung der Schuldeputationen handelt wird unter Äb
lehnung zahlreicher anderer Anträge mit dem Zentrumsantrag
angenommen daß auch die Zahl der Pfarrer durch Gemeinde
beſchluß vermehrt werden kann 829 wird mit einem freiſinnigen
Antrag angenommen wonach die techniſchen Kommiſſionen zur
Erledigung einzelner Geſchäfte durch Gemeindebeſchluß auf
mehrere Schulen ausgedehnt werden können 8 30 wird un
verändert angenommen 8 31 enthält die viel angefochtene
Beſtimmung über den Schulvorſtand auf dem Lande Ein
konſervativer Vermittlungsvorſchlag war in der erſten Leſung
ſpäter zurückgezogen worden als die konfeſſionellen Kom
miſſionen 31a in den Dorfgemeinden abgelehnt wurden Jetzt
werden dieſe Anträge erſter Leſung wieder aufge nommen Bei
der Abſtimmung wurden die 88 31 und 31a in der von den
Konſervativen vorgeſchlagenen Faſſung gegen die Stimmen der

reiſinnigen angenommen ebenſo die 88 33 39 mit geringen
enderungen
Nächſte Sitzung Dienstag nachmittags 2 Uhr

Pan Korfantys Heldentalen
Jm Gornoſlazak hatte der Kattowitzer Kanſmann Czaplicki

behauptet die Frau des Abgeordneten Korfanty ſei in
Benthen S Verkäuferin im Warenhauſe BVaraſch geweſen
Dieſe Nachricht erregte in der Polniſchen Jntelligenz Auf
ſehen Ganz beſondere Aufregung und Empörung herrſchte
darob in der Familie Korfanty Korfanty ſchwur dem Leiter
des Gornoſlazat Piechulek der das Eingeſandt aufgenommen
hatte Rache

Er beſchloß Plechulck öffentlich zu züchtigen kaufte ſich alſo
eine Hundepeitſche und begab ſich vorſichtshalber in Be
gleitung ſeines Bruders ins Caſs Monopol um dort ſein
Vorhaben auszuführen Da aber Piechulek nicht erſchienen
war entſchloß ſich Korfanty ſeinen politiſchen Freund und
früheren Mitarbeiter im Geſchäftshauſe des Gornoſlazak
aufzuſuchen Dort traf er den neuen Herrn des Gor
noſlazak Adam Napieralski den Bruder des vermißten Re
daktencs Kowalczyk und den geſuchten Piechulek vor Unter
dem Vorwande daß er Piechulek in perſönlicher Angelegenheit
allein ſprechen wolle ging er in deſſen Privatwohnung Der
Bruder Korfantysverriegelte die Tür während der Herr Abgeord
nete Plechulek dreimal aufforderte die ſeine Frau betreffenden Be
trachtungen zu widerrufen Piechulek verweigerte dies ent
ſchieden kehrte den feindlichen Brüdern verächtlich den Rücken
und ſah gelangweilt zum Fenſter hinaus Jn dieſem Augen
blick verſetzte ihm Korfanty einige Hiebe mit der Hundepeitſche
Plieczulek dreht ſich entſetzt um und rief dem Ängreifer im
vberſchleſiſchen Ruſtikaltone zu Pieronie co robisz Du

F r

Monate der Saiſon in denen das Repertoire oft von läh
mender Oede war etwas Leben und Farbe zu bringen
Marſchners Hans Heiling kam heraus leider aber
nicht genügend vorbereitet ſo daß er ſeine Wirkung ver
fehlte und nach zwei Verſuchen wieder verſchwand Mehr Zug
kraft auf dem Gebiete der romantiſchen Volksoper bewies
Webers ewigjunger Freiſchütz der zu mancherlei
EngagementsExperimenten herhalten mußte von denen das
Auftreten von Frl Sophie Wolf als Agathe das ge
lungenſte war Die talentierte Dame wurde nachdem ſie
auch als Eliſabeth Tannhäuſer und Sieglinde Walküre
vollgewichtige Proben ihres Könnens erbracht hatte für die
nächſte Spielzeit verpflichtet Sonſt war Weber nur noch
mit Oberon 3 vertireten den man ſeit ſeiner Wies
badener Wiedergeburt die hier prunkvoll nachgeahmt wird
getroſt zu den Ausſtattungsfeerjen rechnen darf Der
Meiſter Weber naheverwandte Lörtzing iſt diesmal recht
ſtiefmütterlich behandelt worden es erlebten nur Zar
und Zimmermann Der Waffenſchmied 3
und Undine 3 Aufführungen es iſt dies um ſo ver
wunderlicher als wir in Herrn Aumann für die derb
komiſchen Geſtalten Lortzings einen erfolgſicheren Vertreter
hatten und auch Herr Böttcher unſer Tenor Buffo bei
dieſem Meiſter des herzlichen Humors zu Hauſe iſt von dem
imponierenden Kühleborn und Zaren des Herrn Soomer
der märchenhaften Undine und anmutigen Marie von Fräul
Fiebiger ganz zu ſchweigen Verhältnismäßig mehr Erfolg
erzielte die franzöſiſche Spieloper Adam Poſtillon von
Lonjumean Auber Fra Diavolo Maillart Glöckchen Thomas Mignon 6 inletzter Oper bewährte die poetiſche Mignon Frl Fiebigers
eine dauernde Anziehungskraft indeſſen die Italiener ſich
mit Donizetti Regimentstochter Roſſini
Barbier von Sevilla 1 begnügten Zu dem

leichten Genre Italiens geſellte ſich noch Verdi mit
Troubadour 2 und Othello indeſſen Mas

cagni ſich mit 4 d L e beſchieddenen merkwürdigerweiſe kein einziges mal Leoncavallo
mit ſeinem Bajazzi zur Seite ſtand Gounod und
Bizet die beide minveſtens ebenſoviel von Jtalien wie von
Frankreich gelernt haben waren vertreten mit Mar

Donnerwetter was machſt Du 7 Die Korfantys entfernten

k n eit fand ihnen einſich ſo ſchleunig daß Piechulek nur Se inge h
ſich am Montag ab Am Dienstag früh dampfte Korfanty nach
Photographiealbum nachzuwerfen

Berlin ab um an den Reichstagsverhandlungen teilzunehmen
Vorher hatte er die Poſener polniſchen Blätter von dieſen
Vorgängen unterrichtet Piechulek überſandte durch zwei Herren

forderung in ſeinWohnung nicht antrafen erhielten einen Brief ausgehändigt
worin Korfanty entſchieden ablehnte ſich mit Piechulek zu
ſchlagen da dieſer bereits von einem Kaufmann im Kattowitzer
Südpark geohrfeigt worden ſei

Die Aufregung in der oberſchleſiſchen polniſchen Geſellſchaft iſt
groß Die Mehrzahl nimmt gegen Korfanty Partei und
ſchilt ihn einen Feigling darunter auch ein Teil ſeiner politiſchen
Frennde Jn den polniſchen Arbeiterkreiſen hingegen iſt man
durchweg für Korfanty Die Folgen des Skandals ſind auch in
politiſcher Hinſicht nicht abzuſehen

Die Reichstagswahl in Darmſtadt
Der Wahlausſchuß der vereinigten Liberalen für den

Wabhlkreis Darmſtadt Groß Geranu tritt wie ſchon kurz ge
meldet in der Stichwahl für den Sozialdemokraten
ein Er veröffentlicht einen Aufruf in dem es heißt

Grundſätzlich betrachtet ſind beide Stichwahlgegner für
unſere entſchieden liberalen Anhänger gleich unannehmbar
denn an dem Maßſtab unſerer politiſchen Grundbegriffe von
Vaterland und Freiheit gemeſſen verſagen beide Die Vor
züge des Kandidaten der ſog bürgerlichen Parteien auf vater
ländiſchem Gebiet werden durch die reaktionäre Stellungnahme
der Nationalliberalen anf dem Gebiet des Geiſtes und Wirt
ſchaftslebens die durch die enge Verbindung mit dem Zentrum
dem Bund der Landwirte den Antiſemiten und anderen
reaktionären Parteien dokumentiert wird reichlich aufgewogen
Umgekehrt verhält es ſich bei der Sozialdemokratie Sie hat
ſich namentlich durch ihren unfruchtbaren Radikalismus in
vaterländiſchen Dingen die berechtigte Abneigung des Bürger
tums in hohem Maße zugezogen Auch fernerhin hat ſie des
en unſere ſchärſſte r zu erwarten Wir können
omit vom grundſätzlichen Standpunkt aus zu keiner poſitiven

Entſcheidung kommen Die Frage der Perſönlichkeilt die ohne
Zweifel zugunſten des Herrn Pr Stein zu entſcheiden
wäre muß hinter der Sache zurücktreten Die Entſcheidung

kann daher nur vom Standpunkt der politiſchen Tages
fragen getroffen werden Und dann kann die Entſcheidung
nicht ſchwer fallen Denn Wehrfragen die uns ver
pflichten würden in der Stichwahl für die Nationalliberalen
zu ſtimmen ſtehen nach Erledigung der Flottenfrage nicht auf

der Tagesordnung und ſind auch in den zwei Jahren für die
diesmal gewählt wird nicht zu erwarten Dagegen ver
pflichtet uns die Stellungnahme des nationalliberalen Kandi
daten Dr Stein zu dem aktuellen Reichsſtenergeſetzentwurf mit
ſeiner weiteren Vermehrung der ungerechten indirekten
Verkehrs uſw Steuern ferner die nationalliberale Unzuver

läſſigkeit in der Frage des Wahlrechts und der Erweiterung
der Volksrechte ſowie ſchließlich die verkehrte Wirtſchafts
politik mit der ausgeſprochenen Begünſtigung der künſtlichen
Verteuerung aller Lebensbedürſniſſe und Produktionsmittel
für Arbeiter Bauer und Mittelſtand in Stadt und Land zu
einer entſchiedenen Bekämpfung der nationalliberalen Kandi
datur Zu beachten iſt auch daß die Darmſtädter und
heſſiſchen Nationalliberalen nur durch unſere entſchiedenſte
Oppoſition vor weiteren Konzeſſionen an ihre reaktionären
Bundesgenoſſen gewarnt und auf den Weg zu einer großen
wahrhaft liberalen Gruppe nach badiſchem Muſter hingelenki
werden können Bei dieſer Sachlage muß uns der ſozial
demokratiſche Kandidat als das kleinere Uebel
erſcheinen Unſere Aufgabe muß es aber ſein unſeren eigenen
politiſchen Grundſätzen immer weitere Geltung zu verſchaffen
ſo daß wir in die Lage kommen bei den nächſten allgemeinen
Wohlen unſerem Kandidaten der ſelbſtverſtändlich wieder Herr
Pfarrer Korell ſein wird zum Siege zu verhelfen Wir
empfehlen daher den Wählern der vereinigten Liberalen trotz
aller Gegnerſchaft gegen die Sozialdemokratie in der bevor
ſtehenden Stichwahl ihre Stimme für den Kandidaten der

r kratie Herrn Landtagsabgeordneten Berthold
abzugeben

Es iſt anzunehmen daß dieſe Stichwahlparole bei den Liberalen
im Lande nicht allzuviel Anklang finden wird Die Voſſ
Ztg ſchreibt Es iſt möglich daß der Genoſſe Berthold
am wächſten Freitag in der Stichwahl ſiegt Es ſteht dahin
ob diejenigen Wähler die ihm ohne ſich zur Sozialdemo
kratie zu rechnen zum Siege verhelfen des Erfolges froh werden
Unſerſeits können wir nur die Mahnung an alle frei
ſinnigen Wähler wiederbholen unbekümmert um die
Wahrſcheinlichkeit des Wahlausganges für den national
liberalen Kandidaten Rechtsanwalt Dr Stein zu ſtimmen

politiſch abſchüſſigen Bahn an die
Die Nat Lib Korreſp bemerkl Eine Warnung vor der

vereinigten Liberalen

garethe 2 und Carmen als neue Ver
treterinnen der Carmenpartie lernten wir Frl Herma
Daloſſy aus Erfurt kennen eine kraftſtrotende höchſt
intereſſante Leiſtung und unſere heimiſche junge Altiſtin
Frl Berta Grimm die neben dieſer Talentiprobe der
noch mehr Leben und Relief zu wünſchen war auch als
Fides Prophet Fricka Walküre und Erda Sieg
fried Gelegenheit fand ihr reiches Können un die
erzielten Fortſchritte zu dokumentieren Gluck s Ar
mide brachte es trotz der blendenden Ausſtattung nur
auf 2 Wiederholungen ein Schickſal das ſie mit Fidelio
teilte obwohl für Beethovens Meiſterwerk noch das
intereſſante Gaſtſpiel von Frau Charlotte Huhn einmal
als Magnet wirken mußte Es iſt beſchämend daß ſelbſt
Flotow mit ſeiner Martha und Neßler mit ſeinem
ſüßen Trompeter es dagegen auf je 3 Aufführungen
brachten wobei auf der einen Seite der brillante Lyonel
des Herrn Gruſelli auf der anderen der ſtimmgewaltige
Werner des Herrn Soomer die Urſache der Zugkraft
bilden mag

Die gewohnte große Lebensfähigkeit zeigte Humperdincks
Hänſel und Gretel das noch immer unerreichte

muſikaliſche Märchenſpiel bot Frl Gier s und Frl Sarta
für die ein vollwertiger Be noch nicht gefunden iſt Ge
legenheit ihre anmutige Kunſt in beifallswürdiger Weiſe zu
zeigen Weniger Glück hatte Meiſter Humperdinck mit
ſeiner Novität Die Heirat wider Willen Sie
brachte es trotz gediegener Wiedergabe um die ſich Herr
Muth der uns ebenfalls verläßt und Herr Kapellmeiſter
Gottlieb beſonders verdient machten nur auf vier Auf
führungen Nur dreimal ſogar wurde die zweite muſikaliſch
noch wertvollere Novität gegeben Die neugierigen
Frauen von Wolf Ferrari die es in Berlin auf
100 und mehr Aufführungen gebracht haben verſchwanden
hier nachdem ſie dreimal freundlich willkommen geheißen
worden ſind von der Bildfläche Das traurige Schickſal
dieſer beiden Novitäten die infolge ewiger Er rankungen
der Soliſten ungebührtich ſpät herauskamen die aher beide

ut ſtudiert und ziemlich einwandfrei wiedergegeben wurden
iſt für Halleſche Theaterdirektoren gerade kein Anſporn zum
maſſenhaften Erwerd von Opernnovitäten Die dritte

d attowitzer polniſchen Geſellſchaft eine Duellrn t Kerielnäger die Korfanty in ſeiner

möchten wir nicht unterdrücken da ſie als Li berg
Stichwahl zwiſchen einem Liberalen und einem r elner
demokraten auf die Seite des letzteren treten An So alt
Demokraten hat in kanm verhaltener Leidenſchaftücht den
offizielle Parteiorgan der freiſinnigen Vereinigung das eit das
National Sozialen und ihrem Kandidaten Korell als z de
Retter aus dem Verfall dieſer kleinen freiſinnigen Griwe öſende
ſchant zu dem Entſchluß gedrängt für den Sozialdemote
ſtimmen Die Folgen dieſer Tat werden in der kurzen gen u
geſchichte der freiſinnigen Vereinigung ſehr bald eiſe dent
Sprache reden Es kann keinem Zweifel unterliegen pruite
der ausgegebenen Wahlparole ein taktiſcher Fehler be mit
worden iſt der noch üble Folgen für den Liberalismus zeit

dürfte genDie mecklenburgiſche Verfaſſungsfrage
Dem B T zufolge liegt der Entwurf für die neue mec

burgiſche Verfaſſung im Schweriner Miniſterium ſeit eige
Zeit fertig vor Ueber Einzelheiten dieſer Vorlage verlan
bisher nichts Näheres doch ſei mit großer Beſtimmtheſt n
unehmen daß es ſich dabei um einen Ausbau der ſtändiſchKeriretunßg handelt J

Politiſches

Die antiſemitiſche deutſche Reformpartel hielt
unter Beteiligung von etwa 300 Delegierten am Sonntag
Berlin ihren diesjährigen Parteitag ab Aeußerſt veſſimiſin
als Bruhn behandelte der Parteivorſitzende Abg Zimmermann
die Lage der deutſchen Reformparteiler Das Schmerzenskind
der Partei ſo meint er ſei das Stammland des Antiſemſtismug
Heſſen Die Schuld daran trage die ſogenannte Bruderpartei
der Deutſchſozialen die dort in Kreiſe eingefallen ſeten die zum
Beſitzſtand der Reformpartei gehörten Auf Marburg halten
wir aber die Hand und Rechtsanwalt Harmont wird doit die
unklare Kandidatur des Dr Böhme zu Fall bringen Auch die
deutſchſoziale Kandidatur in Gießen fordert geradezu den
Bruderzwiſt heraus wir werden dieſen Kreis nicht aufgeben

immermann klagte dann weiter über die Konkurrenz der
eittelſtandsVereinigung die auch in Sachſen den Mund

voll nehme aber bei deu Wahlen immer verſagen weil dann die
eigenen Mitglieder nicht den Kandidaten der Vereinigung
ſondern denjenigen ihrer Parteirichtung wählen Der Vorſitzende
betonte ſodann die Notwendigkeit energiſcher Oppoſition Zu den
nächſten Wahlen bemerkte Zimmermann noch in Alsfeld
Lauterbach boffe man Bindewald wieder durchzubringen Die
Haltung der Partei in Wetzlar Altenkirchen hänge davon
ab ob die Chriſtlich Sozialen in Marburg ſich für Pr Vöhme
oder für Rechtsanwalt Harmonl entſcheiden Ueber die Haltung
in den öſtlichen Kreiſen erklärte Abg Bruhn prahleriſch man
werde zweiſellos Arnswalde Friedeberg und Schlochanu
Flatow der Partei erhalten und hoffe zuverſichtlich Deutſch
Krone Czarnikau Filehne und Neuſtettin
gewinnen Ahlwardt habe für immer auf die Kandidatur in
Neuſtettin verzichtet

Dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe iſt ein Geſetz
entwurf betr Abänderungen in den Beſtimmungen über die
Ausübung der Jagd zugegangen

Parlamentariſches

Jm Abgeordnetenbauſe wird vorausſichtlich eine Jnterpellation
über die Vorgänge beim Umbau des Königlichen Schanu
ſpielhauſes in Berlin eingebracht werden Uebrigens hat
worauf die Natl Korr aufmerkſam macht bereits in der erſten
Etatsleſung der Abg r Friedberg die Mißſtände der Rechnungs
legung über die Etatspoſition gerügt wie dies ſpäter beim Kultus
etat auch der Abg Fritſch in ausführlicher Weiſe tat

Parteinachrichten

Die Deutſch freiſinnige Partei für Schleswig
Holſt ein hielt am Sonntag in Neumünſter ihren Parteitag
ab Nach einer Rede des Prof Haenel Kiel wurde wie das
Berl Tagebl meldet einſtimmig das von den Vertretern aller

drei freiſinnigen Gruppen ausgearbeitcete Einigun gs
programm für den Liberalismus angenommen Der Partei
tag befürwortete weiter eine Reichseinkommenſteuer verwarf
jede die heimiſche Produktion und den Handel belaſtende Reichs
ſteuer und forderte die Ablehnung des Volksſchulgeſetzes nach der
Regierungsvorlage wie nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen

Hochſchultveſen
Mit dem Beginn dieſes Semeſters iſt an der Univerſität

Tübingen der Stud reg verſchwunden eine ſpezifiſch
württembergiſche verſchiedene Dezennien geſührte Bezeichnung
für die Studierenden des höheren Verwaltungsdienſtes die nun
in Wegfall gekommen iſt weil der Studiengang für Juriſten
Regiminaliſten und Kamcraliſten bis zum erſten Cxamen wie
bekannt auch in Württemberg vereinheitlicht wurde und infolge
deſſen dieſes Frühjahr das 1837 eingeführte regiminaliſtiſche
Examen zum letzte nmal ſtattfindet

Novität Ceſare Borgia unſeres hochtalentierten
Kapellmeiſters Titel brachte es auf vier Aufführungen
was weder im Hinblick auf den Wert des kleinen Werkes
noch angeſichts der Beliebtheit des Komponiſten bei allen
hieſigen Theaterintereſſenten eben viel zu nennen iſt
Ganz zum Schluß wurde das Publikum mit einer ſtimmungs
vollen Neueinſtudierung von Zöllners Verſunkener
Glocke überraſcht die Herrn Soomer Heinrich und
Frl Fiebiger Rautendelein in zwei Glanzrollen zeigte
und Herrn Birkhol z Nickelmann Gelegenheit zu einem
melancholiſchen Abſchied von der Stätte einer nur mäßig
erfolgreichen Tätigkeit bot Mehr wie dieſen ſehr ungleichmäßig
ſingenden Baſſiſten werden wir Herrn Georg Becker ver
miſſen deſſen weicher und müheloſer Tenor an ſo manchem
Abende dieſer Saiſon zu einem Ohrenſchmauſe verhalf
Ehe wir das Gebiet der Oper verlaſſen ſoll auch noch der
Regie dankbar gedacht werden War auch die Kritik nicht
mit allen Taten des Herrn Theo Raven einverſtanden
ſo darf ihnen doch nachgerühmt werden daß neben
anfechtbaren Leiſtungen auch Jnſzenierungskunſtſtücke zu
nden waren wie ſie nur einem techniſch zuverläſſig ge

chulten muſikaliſch und poetiſch empfindenden Opernregiſſeur
gelingen können

Mit der Operette ſah es ziemlich dürftig aus Da eine
wirklich genießbare Novität dieſes degenerierten Genres
nirgends auftauchte ſo ſoll keine Anklage wegen Ver
nachläſſigung dieſer DemiMaſe erhoben werden Von den
Ausgrabungen bewährter Ware erzielte Strauß mit der
Fledermaus 5 den größten Erfolg Millöcker

brachte es mit dem Bettelſtudent auf 4 Strauß
mit dem Zigeunerbaron auf 2 Aufführungen Die
kombinierte Frühlin gsluft begnügte ſich mit 2 Abenden

Erwähne ich noch zum Schluß zwei Kon zert Abende
an deren einem Herr von Poſſart an dem anderen die
Veue Sing Akademie mitwirkte ſo iſt das Bild d
Tätigkeit unſerer Oper in dieſem Winter vollſtändig Es
viel und erreicht worden Blieb auch mancher
Wunſch unerfüllt ſo gab es doch eine ganze Reihe genuß
reicher Abende für die wir der Direktion und ihrem Sta
von großen und kleinen Künſtlern die Ferienruhe von Herzen

gönnen Otto Sonne
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ſche Kultusminiſterlum hat die Beſchwerdear er öfener 8 in Tüb 96 n gegen
des om alademiſchen Senat der Univerſität aus disziplinaren
landen deſchloſſene Auflöſung desſelben bis 1 Oktober d J
abgewieſen

Schulweſen

itte allgemeine Tag für deutſche Erziehungwird r n 6 Juni in Weimar ſtattfinden

Kommnnagles

Eine Herabſetzung der Schlachthofgebühren
bezweckt eine Petition des Deutſchen Fleiſcherverband,es

m die beiden Häuſer des preußiſchen Landtages Danach ſollber s 11 des Kommnnalabgabengeſehzes bis auf die beiden erſten

Sätze wonach für die Feder Gebühren bis zu
eſner ſolchen Höhe erhoben werden dürfen daß außer den Koſten
der Unterhaltung der Anlage und des Betriebes 8 Prozent des
Anlagekapitals gedeckt werden aufgehoben werden Dies hätte
zur Folge doß die bezügliche Beſtimmung des 85 des Schlacht
hausgeſetzes wieder ausſchließliche Geltung erhlelte wonach die
Gebührenſätze ſo zu bemeſſen ſind daß nicht ein Zinsfuß
als 5 Prozent jährlich und eine höhere Amortiſatfonsquote a
ein Prozent des Anlagekapltals ſich ergibt Die Petition ſprichtwie die Allg Fleiſcher Ztag mitteilt die Anſicht aus daß bei
einer ſolchen Herabſetzung der Schlachthofgebühren auch die
Zufuhr des auswärts geſchlachteten Fleiſches wodurch die Ein
nahmen der Schlachthofgemeinden einen empfindlichen Rückgang
erfahren haben wieder nachlaſſen und ſo ein Ausgleich für den
durch die Gebührenherabſetzung entſtehenden Ausfall ſich ergeben
werde

Die Stadlverordneten Verſammlung von Görlitz ge
nehmigte deu m Maglſtrats tewrhenp die Errichtung
eines z rdttſchen ah rungsmittel Unterſuchung s
amtes

Der Stadtrat von Ludwigshafen gab den ſtädtiſchen
Arbeitern den I Mail ohne Lohngewährung frei

Verwaltung und Rechtspflege
Wie zuverläſſig verlautet iſt ein Geſetzeniwurf in Vor

bereltung wonach an Stelle des kaiſerliche Rates ab 1907 in
ein Verwaltungsgerichtshof errichtet

werden ſoll
Verkehrsweſen

Am 28 Junl ſoll auf Einladung der deutſchen Regierung
hen internationale Konferenz für Funkentelegraphie

attfinden

Hygiene und Medizinalweſen
Der Deutſche Apothekerverband wird vom 6 bis

10 Auguſt in Dort mund feine diesjährige Tagung abhalten
wozu may auf 800 Teilnehmer rechnet Die Verhandlungen
finden im Feſtſaale des alten Nathauſes ſtatt

Polenfrage
Reichstagsabgeordneter Knlerski erklärt in einem Schreiben

die Behauptung der Thorner Preſſe er habe in einer Wähler
verſammlnng zu Thorn ausgeführt die Polen lehnten alle Äus
gaben für Heer und Flotte ab weil ſie wünſchten daß Deutſch
land in einem künftigen Kriege von den Feinden geſchlagenwerde ſei ſelbſtverſtändlich unrichtig geſchlag

Der bekannte Pole Bledermann hat das bisher in
deutſchem Veſitz geweſene etwa 2500 Morgen große Ritter
aut Droßkow im Kreiſe Schildberg angekauft

Arbeiterbewegnng
Die Bauhandwerker in Lübeck beſchloſſen die be

diugungsloſe Beendigung des Ausſtandes dämit der Arbeit
geberverband die Ausſperrung aller Zimmerer aufhebt

Heer und Flotte
Wie offiziös mitgeteilt wird entſpricht die Blättermeldung

der ſächſiſche Kriegsminiſter v Haufen beabſichtigezin den Ruhe
ſtand zu treten nicht den Tatſächen

Der Dentſche Flottenverein hat nach ſeinem Jahres
bericht ſür 1905 eine Geſamtzahl von 951,822 Mitgliedern hat
alſo ſeit dem J Jannar 1905 um mehr als 100,006 Mitglieder
zlige nommen Die Schlußbilanz ergibt einen Stand an Ein
nahen und Ausgaben von 556,043 Mark einen Vermögens
beſtand von 155,221 Mark außer dem Chinafonds in Höhe von
127,642 Mai und einem vorausſichtlichen Jahresetat für 1906
von 413,940 Mark

Kalſerliche Marine Falke iſt am 28 April in Callgo
eingetroffen und bleibt dort dis Mitte Juni zur Ausführung von
Ueberholungsarbeiten Tiger iſt am 28 April in Nanking
eingetroffen und am 30 April von dort nach Shanghai abge
gangen Jaguar iſt am 30 April von Hongkong nach Futſchau
n See gegangen Jitis iſt am 30 April von Kobe nach
Nagaſakt in See gegangen Flußkanonenboot Vorwärts iſt am
80 April von Shanghai nach Naänking abgegangen

Kolonigles
Die Siedlungs geſellſchaft für Deutſch Süd

weſta frika hat beſchloſſen dem Anſuchen der Kolonialabteilung
Folge zu geben und die bis zum 1 Mai d J geſtellte Friſt für
das bekannte Abtretungsangebot dis zum 1 Januar 1907 zu
verlängern

Deutſcher Reichstag
Eigener PVericht der Saale Zeltung

Schluß des Verichtes der Morgen Ausgabe
Abg Dr Becker Heſſen ntl Jch glaube die Kommiſſionsvorlage iſt eine bedeutende Verbeſſerung der Reglerungsvorlage

Die Kommiſſion hat vor allen Dingen für die kleinen und
mittleren Brauereien eine beſſere Staffelung eingeführt Die

oben Sätze der Regierungsvorlage waren für uns unannehmbar
le Reglerungsvorlage wollte 67 Millionen aus der Steuer

heranshölen während die Kommiſſion nur 30 herausholen will
iſt doch eine große Verbeſſerung Nun wird geſagt Bier

ürfe nicht ſo hoch beſteuert werden weil es ein Nahrungsmittel
ſei Wenn das richtig wäre wäre Bier das teuerſte Nahrungs
miltel das man ſich denken kann Jch glaube auch nicht daß
gine Verteſſerung des Bieres den Schnapskonſum vermehren wird

enlaſtens hat bei uns in Heſſen eine Verteuerung des Apfel
weins den Schnapskonſum nicht vergrößert Der Arbeiter trinkt
letzt mehr Vier als Schnops weil ſeine Verhältniſſe ſich gebeſſert
baben ebenſo wie er mehr Zigarren und Zigaretten als Pfeife
geht Meine Freunde ſtehen auf dein Standpunkt der

omwiſſionsvorſchläge beſonders ſind ſie für die vorgeſchlagenen

mine

e

ſchützen wollen Die Staffelung der Steuer iſt ſchon deshalbger cötfertigt weil die Srohbetlede eine größere Aus

eute aus dem Malz gewinnen und die beſte Gerſte
ſich billiger kaufen können als die kleineren Auch die
Generalunkoſten auf den Hektoliter ſind bei den großen
Brauerelen geringer als bei den kleinen Dies glbt ſelbſt der
Steuerausſchuß der Brauerelen zu der einen Sytrange
rummel gegen die Steuerkommiſſion in Szene geſetzt hat Bei
den niedrigen Sätzen der Kommiſſion ſind die kleinen
Brauereien wohl imſtande ihr Bier zu denſelben Preiſen ab
zugeben alaube auch daß die großen Brauereien die
Steuer ſelbſt tragen können und ſie nicht auf den Konſum abzu
wälzen brauchen Was die Regierung über den Schanknutzen
geſagt hat iſt richtig es iſt tatſächlich ein Schanknutzen von17 bis 22 Pfa und noch mehr vorhanden Chargkteriſtiſch iſt
es daß die Börſe die Steuer mit einer Hanſſebewegung in
Brauereipapieren beantwortet hat Die Vörſe ſcheint alſo zu
meinen daß die großen Brauerelen mehr Geld von den Wirten
bekommen werden

e Gamb Rp erklärt der Brauereitag in Berlin ſei nur
eine des Großgewerbes geweſen die mittleren und
kleineren Brauerelen ſeien nicht vertreten geweſen Danach ſeien
ſeine Beſchlüſſe zu beurteilen Die Beſchlüſſe der Kommiſſion
ſelen dankenswerte Verbeſſerungen Sie trügen den Jntereſſen
er mittleren und kleineren Brauereien in wünſchenswerter

eiſe Rechnung Redner erklärt ihm werde es ſehr recht ſein
wenn man die Zuckerſtener ermäßigen und die Brauſteuer auf
die Sätze der bayeriſchen Steuer erhöhen würde Das würde
auch für die Konſumenten ſehr zweckmäßig ſein

ba Dr Pachnicke fr Va Wenn der Schatzſekretär die
Tätigkeit der Steuerkommiſſion fo gelobt habe ſo müſſe man doch
daraus ſchließen daß er auch das Reſultat dieſer Beratungen billige
Was die Brauſteuer anlange ſo ſei das Bier jetzt ſchon ſehr ſtark
belaſtet die Geſamtbelaſtung des Bieres mache 104 Millionen
Mark ſm Jahre aus Dieſe neue Brauſteuer iſt unter allen
Umſtänden zu verwerfen ob ſie nun als eine Sondergewerbe
ſteuer anzuſehen iſt oder als eine Konſumſtener Meine Freunde
können weder die Regierungsvorlage noch die Kommiſſionsvor
lage annehmen

reußiſcher Finanzminiſter v Rheinbaben Wenn man die
Redner von der Linken höre dann könnte man annehmen daß
die Großbrauerei eine gänzlich notleidende Induſtrie wäre
Geiterkelt Wir alle wiſſen doch daß dies nicht der
Fall iſt Das Bier iſt weit geringer beſtenert als
andere Genußmittel wie Wein Branntwein und Zucker
Und dabel verlangen die Herren daß der Branntwein noch mehr
beſteuert wird Ein Ausländer hat mal geſagt Die Deutſchen
wollen immer da hinaus wo kein Loch iſt Heiterkeit So
auch hier J glaube deshalb daß es beſſer iſt wenn wir das
vorbandene Loch auftun und den Vorſchlägen der efolgen als anderen Vorſchlägen nachzugehen Jetzt gibt Deutſch
iand 1340 Millionen im Jahre für Bier ans da kann man doch
wirklich nicht von einem notwendigen Nahrungsmittel reden
Jn anderen Ländern z B Oeſterreich Amerika iſt die Bier
ſteuer weit höher als bei uns in Süddeutſchland iſt die Steuer
jetzt ſchon ſo hoch wie wir ſie vorgeſchlagen haben ohne daß
das Bier deshalb teurer iſt als in Norddeutſchland Jm
Gegenteil das Bier iſt in Süddeutſchland billiger
Selbſt die Sätze der Regierungsvorlage würden den Seidel
höchſtens um einen halben Pfennig verteuern Dies ſpielt bei
dem hohen Schanknutzungen doch gar keine Rolle Die Bedürfniſſe
des Reiches ſind ſo groß daß ſelbſt die Kommiſſion zugegeben
hat die Summen die die Regierung forderte müßten geſchafft
werden Die Summen ſind aber bisher noch nicht da Jch kann
Sle daher nur bitten bei den Kommiſſionsbeſchlüſſen ſtehen zu
bleiben da ja keine Ausſicht vorhanden iſt daß die Regierungs
vorlage angenommen wird und Anträge die das Ergebnis der
Steuer noch weiter herunterſetzen wie der ſoeben eingegangene
Antrag Speck es will abzulehnen

Abg Svpeck Ztr begründet ſeinen Antrag der als Staffelung
vorſchlägt von 250 Doppelzentner an 4 M Steuer dann
ſteigend bis 8000 Zentner 8,50 M und für den Reſt 9 M Dies
ſeien die Sätze die in Bayern Geſetz wären Redner bittet
ſeinen Antrag anzunehmen da dieſer den Zweck der Staffelung
den kleinen Brauereien zu helfen beſſer erreichen werde als die
Kommiſſionsvorſchläge

Jnzwiſchen iſt ein Antrag auf namentliche Abſtimmung
über den 8 3a und den Antrag Speck eingegangen

Staatsſekretär Frhr v Stengel führt aus daß bei der Neu
regelung der Uebergangsabgaben alles vermieden werde
was nach der einen oder der anderen Seite eine Prämie ſchaffen
könnte Redner bedauert dann daß durch den Antrag Speck
das Kompromiß zerſtört werde das in der Kommiſſion ge
ſchloſſen ſei Dieſes könne doch zu unliebſamen Konſequenzen
führen alle in der Kommiſſion abgelehnten Anträge könnten
dann wieder hier eingebracht werden Er bitte deshalb noch
mals wenigſtens die Kommiſſionsvorſchläge anzunehmen

Abg Bruhn Antiſ ſpricht ſich gegen die Erhöhung der
Bierſteuer ans auch gegen die Kommiſſionsvorſchläge Die ganze
Vierſteuer ſei eine Ungerechtigkeit ſtatt deſſen ſollte man die
Börſenſteuer erhöhen

Abg Stolle Soz bekämpft gleichfalls die ganze Steuer
vorlage wenn das Reich Geld brauche ſolle man eine direkte
Reichseinkommenſtener elnführen

Abg Dr Woilff Wirtſch Vg erklärt daß ſeine Freunde gegen
die vorgeſchlagene Steuererhöhung ſtimmen und den 8 3a in jeder

Form ablehnen würden eHierauf vertagt ſich das Haus auf Dienstag Mit Rückſicht
auf die Beerdigung des Miniſters v Budde beginnt die Sitzung
erſt um 2 Uhr Tagesordnung Brauſteuer und Tabak
ſteuervorlage

Schluß 6 Uhr

Auskand
Die Minttiſterkriſis in Oeſterreich

Der neue Miniſterpräſident Prinz zu Hohenlohe hat ſich
geſtern abend nach Trieſt begeben um dort ſeine Angelegenheit
u ordnen und ſich zu verabſchleden Wahrſcheinlich kehrt der
rinz morgen zurück und wird dann ſofort die Verhandlungen

mit den Parteien aufnehmen Die Wahlreform wird vom
Prinzen übernommen und fortgeführt Das Abgeordneten
r wird ſich wahrſcheinlich heute auf unbeſtimmte Zeit
vertagen

taffelſätze weil ſie die mittleren und kleineren Brauereien

St

Mailänder Weltausſtellung
Bei dem geſtrigen Beſuch des Königs von Jtallen in der

Ausſtellung welcher vor allem der deutſchen Abteilung galt
waren vor dem Pavillon in der Ausſtellung der Luftſchiffer
abteillung zwei Feldwebel der Abteilung als Ehrenpoſten aufs
geſtellt Jn dem Saale war die offizielle deutſche Delegation
verſammelt an ihrer Spitze Miniſterialdirektor v Koerner deſſen
ſich der König von den Handelsverträgen her erinnerte General
kommiſſar Baron v Herff hielt eine kurze Anſprache und über
reichte den deutſchen Ausſtellungskatalog im Prachtband Der

Katalog in it ieniſcher Sprache abgefaßt iſt el K
deutſcher Buchdruckerei und Buchbinderel Die Boronin ver

h d Frute wer rer Am Sonntagattete der n er Belgier der AusſtellyKrupp einen Beſuch ab ma der Firma
Bonapartiſtiſche Verſchwörnng in Frankreich
nfolge der Prüfung der im Laufe der letzten Hausſuchun engehen Dokumente wurden der Leiter des Blocks e

Patrioten Bibert der Generalſekretär der Confedératſon
du Travail Griffulhues und der Sekretär der Abvantgarde
Royaliſte Feuiliant verhaftet Ferner wurden Haft
befehle gegen den Sekretär der Confédération du Travail Lév y
und den Beſitzer des Anarchiſte Fromentin die jedoch beide
flüchtig ſind ſowie gegen zwei andere Perſonen deren Namen
unbekannt ſind Sämtliche Perſonen werden der
Teilnahme an Aufruhr und an anarchiſtiſchen Umtrieben be
ſchuldigt Die in Paris unter der Beſchuldigung der Teil
nahme an Aufruhr und an anarchiſtiſchen Umitieben ver
hafteten Perſonen werden nach Béthune übergeführt Der
Sekretär der Confédération Générale du Travail Leévp der nicht
verhaftet werden konnte weil er abweſend war iſt nicht ge

üchtet ſondern befindet ſich auf einer Rundreiſe zu Beſprechungen

gar r ges er r r rn Pa vellenden Truppen in ihren Quartieren konſigniert
Sehr viele Militärpoſten wurden verdoppelt

Die Streikunruhen in Frankreich
Die Straßenbahnſchaffner in Toulon ſind in den

Ausſtand r Sie zündeten geſtern einen Straßenbahn
wagen an Die Stadt iſt ohne jede Beleuchtung Die ſämt
lichen Mannſchaften des Geſchwaders ſind konſigniert

Mehrere Arbekterverbände beſchloſſen in Cette in
den allgemeinen Ausſtand zu treten

Der König von England
bat geſtern abend die Rückreiſe von Neapel nach London an
getreten

Engliſches Unterhans
Der Schatzkanzler Asquith brachte geſtern das Budget ein

Die Ausgaben des kommenden Finanzjahres werden auf
141,786,000 Pfund Sterling die Einnahmen auf der jetzigen
Stenergrundlage auf 144,860,000 Pfund Sterling und der ver
bleibende Ueberſchuß auf 3,074,000 Pfund Sterling geſchätzt
Von letzterer Summe werden 500,000 Pfund Sterling zuzüglich
500,000 Pfund Sterling aus der chineſiſchen Entſchädigungs

ablung zur Schuldentilgung verwendet werden Nach Abzügenar weitere Aufwendungen ſür den Volksunterricht und das
Poſtweſen ſowie für unvorhergeſehene Vorkommniſſe wird ein
endgültiger Ueberſchuß von etwa 200,000 Pfund
Sterling verbleiben Der Ausfuhrzoll auf Kohlen wird
vom 1 November ab vollſtändig aufgehoben und der
Teez oll wird um 1 Penny auf das Pfund herabgeſetzt werden
Der Schatzſekretär führte aus ſoweit man aus dem Umfange der
Betätigung auf dem Gebiete der Jnduſtrie und des Handels
ſchließen könne ſei das vergangene Jahr ein Jahr des ſtetig
wachſenden Wohlſtandes geweſen Die Ausfuhr zeige
eine ſtetige Steigerung in fünf Jahren von über 23 Prozent
während im letzten Jahre eine bedeutende Verminderung der
Arbeitsloſen ſtattgefunden habe Dieſelben günſtigen Anzeichen
ſeien mit wachſender Stärke im erſten Viertel des gegenwärtigen
Jahres zutage getreken Hinſichtlich der Budgetvoranſchläge
für 1906/07 erklärte der Schatzſekretär die Ausgabeſchätzungen
ſeien nicht eigentlich das Werk der gegenwärtigen Regierung
aber er glaube daß wenn er im nächſten Jahre das Budget
einbringe er eine weſentliche Erſparnis werde an
kündigen können ohne die Leiſtungsfähigkeit der ſtaatlichen
Aufwendungen zu ſchwächen Die Rückkehr zu einer größeren
Sparſamkeit im Haushalt der Verwaltung ſei die erſte wichtige
Pflicht der Regierung Die zweite ſei die Verminderung der
Staatsſchuld welche dieſelbe Ziffer aufweiſe wie im Jahre 1871
Die Höhe der ſchwebenden Schuld ſei eine ſehr ernſte Ans
gelegenheit

Der engliſch türkiſche Konflikt
Der Figaro wiederholt die von der Londoner Jingopreſſe

aufgebrachte Beſchuldigung daß Deutſchland die Politik der
Türkei in der TabahFrage inſpiriert habe Neuerdings greift
in London der Magdeb Zig zufolge eine günſtig ere Auf
faſſung der TabahFrage Platz Man erwartet eine friedliche
Verſtändigung zwiſchen England und der Türkei

Jn letzter Zeit wurden in den Moſcheen mehrerer Städte
Aegyptens aufrühreriſche Reden gehalten Panislamitiſche
Blätter veröffentlichen Hetzartikel wobei ſie ſich auf die an
gebliche Abgeneigtheit der britiſchen Regierung energiſche Maß
nahmen zu treffen zu verlaſſen ſcheinen

Die neue ruſſiſche Milliardenauleihe
Der auf Rußland ſelbſt entfallende Anteil der Milliarden

Anleihe iſt viermal überzeichnet worden und es liegen An
haltspunkte dafür vor daß die Zeichnungen von ernſthaften
Käufern der Papiere herrühren

Die ruſſiſchen Wirren
Die Univerſität die Techniſche Hochſchule und die
ochſchule für Frauen in Moskau ſind wieder geöffnetS der Univerſität haben die Vorleſungen bereits begonnen

m

Leitung Otto Sonne
Beranhwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann, für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den

andelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl RomackerSenn und Verlag von Otto Hendel Sänwmtlich in Halle a S
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Ich impfe jeden Sonnabend
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Strümpfe in jeder Stärke
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welche bei Verlast des Anreechts bis spätestens
Donnerstag den 3 Mai abends 8 Uhrnieht bis 7 Mai wie zuerst angezeigt

bewirkt sein muss bringen wir hierdureh in Erinnerung

Die Lotterie BVinnehmerBurchardt renkel Herrmann Lehmann

d Ziehung 10 Mai
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unserenm Mir Lchrank
Er wächst mit Ihrem Bücherschatz
Er fasst 20 Bücher ebenso wie 5000
Sie schaffen ihn Abteil für Abteil

ganz nach Bedarf an

Das schönste Geschenk für die heranwachsende Jugend Eine Zierde für
jedes Haus Zu jeder Einrichtung passend
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Knollen und Zwiebel
Gewächse

Blumendünger Düngemittel

Moritz Bergmann
Samenhandlung

Markt 16 Hirſch Apotheke

Gelegenheitskanf
Wegen Anſchaffung eines Conpés
verkaufe Halbverdeck
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